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B I S C H O F S M E S S E  

aus Anlass der Vollendung des 75. Lebensjahres
des Bischofs von Hildesheim

DR .  JOSEF HOMEYER

am Samstag, dem 21. August 2004 um 10.00 Uhr
im Hohen Dom zu Hildesheim

Hauptzelebrant:   Bischof Dr. Josef Homeyer
Konzelebranten:   Walter Kardinal Kasper

Julio Kardinal Terrazas
Erzbischof Dr. Werner Thissen
Weihbischof Hans-Georg Koitz
Weihbischof Dr. Nikolaus Schwerdtfeger
Generalvikar Prälat Karl Bernert

                               Dechant Heinz-Günter  Bongartz 
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EINZUG

Orgelspiel 
(Jean-Francaix, 1912-1997, aus: Suite Carmélite/
„Mère Marie de Saint-Augustin“ )

Eröffnungsgesang    GL 266

Gemeinde :
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Begrüßung
(Domdechant Weihbischof Hans-Georg Koitz)

Gruß und Eröffnung 
(Bischof Dr. Homeyer)

Kyrie und Gloria 
(Domchor: Wolfgang Amadeus Mozart, 1756-1791,
Messe in C-Dur „Krönungsmesse“ KV 317)

Tagesgebet
Bischof :
Lasset uns beten:

Stille

Gott, unser Vater,
du Ursprung alles Guten,
was wir sind und haben, kommt von dir.
Lehre uns, die Wohltaten deiner Güte zu sehen,
und gib, dass wir dich mit aufrichtigem Herzen
und mit allen unseren Kräften lieben.
Darum bitten wir durch Jesus Christus,
deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,
der in der Einheit des Heiligen Geistes
mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.

Alle: Amen.



4

WORTGOTTESDIENST

Erste Lesung    Jes 63,7-9

Antwortpsalm    GL 496
V/A:

(Der Kantor/die Kantorin singt Verse aus dem Psalm 113, 
die Gemeinde wiederholt den Kehrvers.)

Zweite Lesung     1 Petr 3,15-18

Ruf vor dem Evangelium    GL 532,1

V:     Dich, Gott, loben wir;
         Dich, Herr, preisen wir;
         Dich preist über das Erdenrund die heilige Kirche.
V/A: Halleluja...

Evangelium    Lk 1,39-55

Ruf nach dem Evangelium    GL 532,1
V/A: Halleluja...
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Predigt (Walter Kardinal Kasper)

Fürbitten
Bischof:            Gott hat uns reich beschenkt und gibt uns 

mehr als wir erbitten können.
                          Vertrauensvoll wenden wir uns an ihn:

Diakon:             Wir beten für die Gemeinschaft der Kirche, 
unseren Papst Johannes Paul, die Bischöfe, 
Priester und Diakone: 

                          dass durch ihre Verkündigung des Evangeliums 
die Menschen aufgeweckt und gestärkt werden.

Kantor/Alle:     Herr, erbarme dich.

Diakon:             Wir beten für unseren Bischof Josef: 
                          dass er in aller Unsicherheit das Vertrauen auf Gott 

behält und der Herr ihm seinen Dienst vergelte.
Kantor/Alle:     Herr, erbarme dich.

Diakon:             Wir beten für die Gemeinden unseres Bistums: 
                          dass sie aufmerksam bleiben für Gottes Wort 

und für die Anforderungen der Zeit.
Kantor/Alle:     Herr, erbarme dich.

Diakon:             Wir beten für alle, die sich Christen nennen: 
                          dass sie Wege zueinander finden und durch 

sie die vielfältige Weisheit Gottes allen 
Menschen bekannt wird.

Kantor/Alle:     Herr, erbarme dich.

Diakon:             Wir beten für die Frauen und Männer, die in 
Politik und Wirtschaft Verantwortung tragen: 

                          dass sie das Wohl aller im Auge behalten und 
gegen Unrecht und Gewalt für die Wehrlosen 
und Entrechteten eintreten.

Kantor/Alle:     Herr, erbarme dich.
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Diakon:             Wir beten für unsere Mitmenschen, die von Nöten 
des Leibes und der Seele bedrängt werden:

 dass sie tatkräftige Hilfe finden, Ermutigung 
und Trost.

Kantor/Alle: Herr, erbarme dich.

Diakon: Wir beten für uns selbst:
 dass wir der Herrschaft Gottes Gestalt geben, 

indem wir in der Nachfolge Jesu dienen und 
unser Leben für andere geben.

Kantor/Alle: Herr, erbarme dich.

Diakon: Wir beten für unsere Verstorbenen, diejenigen, 
die uns nahe standen und denen wir viel 
verdanken, aber auch für alle, 

                          an die niemand mehr denkt:
 dass sie den Herrn von Angesicht zu Angesicht 

schauen.
Kantor/Alle: Herr, erbarme dich.

Bischof: Herr und Gott, 
 in der Gemeinschaft der Kirche sei dir Lobpreis 

und Ehre,
 heute und alle Tage und in Ewigkeit.
Alle: Amen. 
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EUCHARISTIEFEIER

Gabenbereitung
(Die Kollekte ist für die Stiftung „Gemeinsam für das Leben“ 
und den „Bernward Hilfsfonds“ bestimmt)

Gemeinde:    GL 841
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Gabengebet
Bischof:    Lasst uns beten:
  Allmächtiger Gott,
  ohne unser Verdienst
  hast du uns reiche Gaben geschenkt.
  Wir bringen dieses Opfer des Lobes dar
  und danken dir.
  Gib, dass wir auf allen Wegen unseres Lebens
  deine gnädige Fügung erkennen.
  Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.
A:  Amen.

Eucharistisches Hochgebet IV

Sanctus
(Domchor: aus der „Krönungsmesse“)

Vaterunser

Friedensgebet und Friedensgruß

Agnus Dei
(Domchor: aus der „Krönungsmesse“)

Kommunion
Die heilige Kommunion wird ausgeteilt:
im Hochchor des Domes, 
an der Kommunionbank,
vor dem Godehardichor,
vor der Christussäule,
unter der Orgelempore.
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Während der Kommunionausteilung:
Orgelspiel (Max Reger, 1873-1916, „Melodia“, op. 59,11)

Danksagung    GL 257, 1-5
Gemeinde und Domchor: (Satz von Adam Gottron, 1889-1971)

A / Ch:

A:

A/ Ch:

A:

A / Ch:
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Schlussgebet
Bischof:    Lasset uns beten:
  Stille
  Herr, unser Gott,
  um dir zu danken,
  haben wir unsere Gaben dargebracht,
  und du hast sie uns
  im Sakrament deines Sohnes wiedergeschenkt.
  Stärke uns durch diese geistliche Speise
  und schenke uns ein freudiges Herz,
  damit wir dir mit ganzer Hingabe dienen
  und immer neu deine Güte erfahren.
  Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.
A:  Amen.

Gratulation
(Erzbischof Dr. Werner Thissen, Hamburg)

Feierlicher Schlusssegen
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Schlusslied    GL 595, 1 und 2

Auszug
Orgelspiel (Louis Vierne, 1870-1937, „Final” aus Symphonie 1, 
op. 14, )
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Nach dem Gottesdienst sind Sie eingeladen, 
Bischof Josef auf dem Domhof persönlich zu gratulieren.

Eingeladen sind Sie auch zum Mittagessen, das der Malteser-
Hilfsdienst aus Hildesheim zubereitet hat. Alkoholfreie Getränke stehen 
ebenfalls bereit.

Für die Kinder gibt es ein Kinderprogramm (unter anderem eine 
Hüpfburg und eine Kletterwand).

Zur Unterhaltung spielt das Blasorchester Burgstemmen.

Um 12.30 Uhr und um 13.30 Uhr haben Sie die Möglichkeit,
• die Werkstatt zu besichtigen, in der der Heziloleuchter 

restauriert wird (höchstens 30 Personen)
• das Bistumsarchiv oder die Dombibliothek zu besuchen
• an einer Führung durch das Dom-Museum teilzunehmen 

(höchstens 25 Personen)
• an einer Domführung teilzunehmen (Treffpunkt: Bernwardsäule)
• eine Führung durch den Kreuzgang mitzumachen 

(Treffpunkt: Eingang Kreuzgang)

Um 13 Uhr können Sie die Große Klais-Orgel im Mariendom be-
sichtigen (höchstens 50 Personen).

Der Kreuzgang und das Dom-Museum sind selbstverständlich die 
ganze Zeit für Besucherinnen und Besucher offen.

Gegen 14 Uhr wird der Diözesanrat der Katholiken Bischof Josef 
das Geburtstagsgeschenk der Diözese überreichen: eine Torte 
mit 75 Kerzen (die jeweils einen „Wert“ von 250 Euro haben). Der 
Ertrag kommt der Stiftung „Gemeinsam für das Leben“ sowie dem 
„Bernward-Hilfsfonds“ zugute.

Um 15 Uhr sind Sie nochmals eingeladen in den Mariendom, um die 
Geburtstagsfeier mit einer Dankandacht zu beschließen.

PROGRAMM  B ISTUMSTAG




